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Kurzportrait Giant Leap

Gründung 2006

Wir betreiben bilinguale Kindertagesstätten unter dem 
Namen „Little Giants“

Zurzeit je eine Kita in Stuttgart und München.

Eröffnung der Standorte Frankfurt und Nürnberg im Sommer 
bzw. Herbst 2008.
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Bund ‐ Land ‐ Kommune

Die Gesetzgebung zur Kindertagesbetreuung spielt sich generell

auf den drei Ebenen:

Bundesgesetz (SGB VIII)

Landesgesetz (KiTaG, BayKiBiG, etc.)

Kommunale Richtlinien

Dies gilt insbesondere für die Finanzierung der Investitions‐

Kosten und der laufenden Kosten.
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Anforderungen an die Gesetzgebung

Eindeutige Regelung der Art Finanzierung 
(Pauschale, Gutschein, etc.)

Bedarfsgerechte Finanzierung
Wettbewerb statt Gießkannenprinzip

Stärkung der Wahlmöglichkeit für Eltern

Elterngerechte „Gastkindregelung“
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Finanzierung – Laufende Kosten

KiTaG
Baden‐Württemberg

BayKiBiG
Bayern

Finanzierung
Laufende Kosten

Pauschale Förderung

• Zuständigkeit der Gemeinden (§8 KiTaG) 
Jede Gemeinde hat Sonderlösung

• Gemeinden müssen mindestens 63% der 
Betriebskosten erstatten.

• VwV Kleinkindbetreuung: 
Landeszuschuss 15.000 Euro p.a. pro   
Gruppe bei 10h täglicher Öffnungszeit. 
(Entspricht 125 € pro Kind im Monat)

Platzbezogene, belegungs‐
abhängige Förderung

• Klare Regelung im Landesgesetz (Art. 21 ff 
BayKiBiG) 
Landesweit einheitliche Lösung

• Fördermittel fließen nur, wenn Plätze 
belegt sind.

• Lastenverteilung: 
50 % Gemeinde, 50 % Land

• Höhe der Platzförderung wird über 
Belegungsfaktor (Buchungszeit) und 
Gewichtungsfaktor (Krippe, KiGa,  
Migration, …) festgelegt.

KiTaG vs. BayKiBiG
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Finanzierung – Investitionskosten

KiTaG
Baden‐Württemberg

BayKiBiG
Bayern

Finanzierung
Investitionskosten

VwV Investitionen 
Kleinkindbetreuung:

Neubau                  12.000 Euro je Platz
Umbau                      7.000 Euro je Platz

Maximal 70% der Investitionskosten

1. Förderung nach Art. 27 BayKiBiG

• 2/3 der Baukosten

2. Förderung mit Investitionspro‐
gramm Kinderbetreuungs‐
finanzierung

• Förderhöhe abhängig von der 
Finanzkraft der Kommune 60‐80% der 
Invesitionskosten

KiTaG vs. BayKiBiG
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Finanzierung – „Betriebs‐KiTa“

KiTaG
Baden‐Württemberg

BayKiBiG
Bayern

Fördermittel für 
betriebliche 
Kindertagesstätten

§8 Abs. 3 KiTaG Förderung von 
Einrichtungen freier Träger

• Bei Aufnahme in den Bedarfsplan: 
63%  der Betriebskosten

• Ausnahmezuslassung:
31,5% der Betriebskosten

• Bei Nichtaufnahme in den Bedarfsplan 
platzbezogener Zuschuss von der 
Wohngemeinde

Keine Sonderregelungen für
Betriebskindertagesstätten!

KiTaG vs. BayKiBiG
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Finanzierung – Gastkindregelung

KiTaG
Baden‐Württemberg

BayKiBiG
Bayern

Gastkindregelung §8 Abs. 3 KiTaG Förderung von 
Einrichtungen freier Träger

Förderanspruch, wenn

• wenn Wohnortgemeinde keinen 
gleichwertigen Platz zur Verfügung 
stellen kann.

Art. 23 BayKiBiG Gastkindregelung

Förderanspruch, wenn

• die Aufenthaltsgemeinde nicht über 
ausreichend Plätze verfügt

• bei zwingenden persönlichen 
Gründen, insbesondere der 
Vereinbarung von Familie und 
Erwerbstätigkeit.
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„Kulantere“ Behandlung von Gastkindern in Bayern

Kein Föderalismus im Föderalismus

Betriebsnahe Kinderbetreuung boomt 
kein Sonderweg.

Erfahrungen
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Verbindliche und klare Regelungen, die für alle Gemeinden 
gelten: 

Abschaffung von kommunalen Sonderwegen

Bedarfsorientierte Förderung: 
Gutscheinsystem oder belegungsabhängige,  
platzbezogene Förderung

Keine Sonderregelungen für betriebliche Kinderbetreuung

Arbeitnehmergerechte Gastkindregelung

Was kann in Baden‐Württemberg besser 
gemacht werden?
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